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1 Gegenstand der Veranstaltung 

Die Lehrveranstaltung vermittelt einen praxisbezogenen Überblick über den Gang des Strafverfahrens, 
beginnend mit dem polizeilichen Ermittlungsverfahren, über die Untersuchung der Staatsanwaltschaft 
bis zum Abschluss durch Strafbefehl, Einstellung oder gerichtliche Beurteilung (inkl. Rechtsmittelver-
fahren).  

In jedem Verfahrensstadium werden spezifische Aspekte beleuchtet, die für die Strafverteidigung und 
die Vertretung der Privatklägerschaft von Bedeutung sind. Die theoretische Vermittlung des Stoffs 
wird anhand von Fällen aus der Praxis veranschaulicht. Dabei werden auch taktische Überlegungen 
illustriert. Strafprozessrecht soll dadurch lebendig und greifbar werden. Relevante, aktuelle höchstrich-
terliche Rechtsprechung fliesst ebenso ein wie konkrete Prüfungskonstellationen. Im Rahmen der Fall-
besprechungen werden neben den strafprozessualen Aspekten auch ausgewählte Fragen des materi-
ellen Strafrechts wieder in Erinnerung gerufen. In der letzten Veranstaltung wird das Wesentliche in 
einem «Crash-Kurs StPO» repetiert. 

 

2 Lernziele 

Sie kennen  

 die Verfahrensgrundsätze und -abläufe im Rahmen des Strafprozesses und können diese für ihre 
spezifische Aufgabe als Anwältin/Anwalt auf den konkreten Fall anwenden; 

 die Arbeitsweise von Polizei und Staatsanwaltschaft bei der Vorermittlung und im Vorverfahren 
und können die Einflussmöglichkeiten der Verteidigung (inkl. Beschwerdeverfahren) beurteilen 
und anwenden; 

 die Besonderheiten der verschiedenen Abschlussarten des Strafverfahrens und können auf eine 
Erledigung im Sinne Ihrer Mandantschaft hinwirken; 

 den Ablauf des Gerichts- und des Rechtsmittelverfahrens und lernen Ihre Chancen und Einfluss-
möglichkeiten als Parteivertreter:in realistisch einzuschätzen; 

 taktische Möglichkeiten und sind insgesamt in der Lage, eine Strategie für das Strafverfahren zu 
entwickeln und umzusetzen; 

 Sie gehen mit einem gut gefüllten Rucksack in die Anwaltsprüfung . 

 

3 Unterlagen 

Die Unterrichtsmaterialien (Folien, Übungsfälle mit Lösungen) werden fortlaufend online zur Verfü-
gung gestellt. 
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4 Literatur 

Neben den Standardwerken zum Strafprozessrecht wird insbesondere zur begleitenden Lektüre 
empfohlen: 

 

StPO-Revision 2024 bereits berücksichtigt: 

Josef Studer/Andreas Eckert/Peter Straub: Repetitorium Strafprozessrecht, 4. Auflage, (orell füssli) 2024. 

 

Für effektive Verteidigung von Vorteil: 

Hans Walder/Thomas Hansjakob/Thomas Gundlach/Peter Straub: Kriminalistisches Denken, 12. Auflage, 
Heidelberg (Kriminalistik Verlag) 2024.  

 

Für das materielle Strafrecht: 

Damian Graf: StGB Annotierter Kommentar, (Stämpfli Verlag), 2. Auflage 2025. 
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